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Johann Sebastian Bach  

Goldberg-Variationen  BWV 988  

Yorck Kronenberg, Klavier

SOIRÉE III 
Sonntag, 4. Februar 2018 
17:00 Uhr
Martin-Luther-Haus, Halle Westfalen

Yorck Kronenberg

geboren in Reutlingen, Klavierschüler von Paul Buck (Stutt-
gart). Studierte Klavier bei Konrad Elser und James Tocco und 
Komposition bei Friedhelm Döhl an der Musikhochschule 
Lübeck. Gewinner des Klavierwettbewerbs Johann Sebastian 
Bach in Saarbrücken 1998. Kronenberg wirkte bei zahlreichen 
Radioproduktionen mit und trat bei diversen Musik-Festivals 
auf (u. a. Roque d’Anthéron-Klavier-Festival, Schleswig-
Holstein-Musikfestival, Schwetzinger Festspiele, Mainzer 

Musiksommer, Mosel-Festwochen, Bayreuther Festspiele). Bisher liegen acht CD-
Einspielungen vor. Seine jüngste CD – sämtliche Klavierkonzerte von J. S. Bach mit 
dem Zürcher Kammerorchester – wurde von der Kritik hochgelobt und für den Preis 
der Deutschen Schallplattenkritik nominiert.

Kronenberg ist regelmäßiger Gast in bedeutenden Konzerthallen, u. a. in der 
Philharmonie Berlin, dem Gewandhaus Leipzig, der Liederhalle Stuttgart und in 
der Laeiszhalle Hamburg.

Yorck Kronenberg ist auch als Schriftsteller erfolgreich. Sein Debütroman Welt unter 
wurde 2002 bei Edition Nautilus verlegt. Im Frühjahr 2011 und im Herbst 2012 
erschienen die Romane Ex voto und Was war im Literaturverlag Droschl. Als Autor 
erhielt er zahlreiche Stipendien und Auszeichnungen, u. a. der Stiftung Nieder-
sachsen und beim Literarischen Colloquium Berlin. Er veröffentlichte Kurzgeschich-
ten in verschiedenen Anthologien.

Sein neuester Roman Tage der Nacht erschien im Herbst 2015 als Hardcover bei 
dtv. Yorck Kronenberg lebt in Berlin.
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 D ie Goldberg-Variationen sind einer der monumentalen 
  Instrumentalzyklen der Musikgeschichte : Nicht allein 

an musikalischem Tiefgang, Virtuosität und Kühnheit der 
musikalischen Mittel sind sie unübertroffen ; die Größe 
und innere Zwangsläufi gkeit der Konzeption sind bis heute 
beispielgebend . . . 

Erstmals gedruckt im Jahre 1742, acht Jahre vor Bachs Tod, 
scheint der Zyklus auf die virtuosen Fähigkeiten von Bachs 

Schüler Johann Gottlieb Goldberg hin komponiert worden 
zu sein. Dessen Dienstherr, Graf Keyserling, gab die Kom-
position bei Bach in Auftrag. Für mich als Interpret fi nden 
sich in den Goldberg-Variationen alle menschlichen Regun-
gen von ausgelassener Freude, ja Euphorie, bis hin zu 
tiefster Trauer und Versunkenheit. Man spürt die innere 
Verwobenheit des Ganzen : Es ist einer der seltenen 
geglückten Versuche, das ganze Spektrum seelischer 
Empfi ndungen in eine einzige wunderbar ausgewogene 
Form zu bannen.   

Yorck Kronenberg

Bachs selbstentworfenes Siegel 
mit den spiegelbildlich 
ineinander verwobenen Initialen 
seines Namens, JSB
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ORCHESTERKONZERT 
Mittwoch, 7. Februar 2018
19:30 Uhr
St. Johanniskirche, Halle Westfalen

Johann Sebastian Bach  

Ouvertüre Nr. 3 D-Dur  BWV 1068
für Trompete I/II/III, Pauken, Oboe I/II, Violine I/II, 
Viola, Basso continuo
Ouverture – Air – Gavotte I – Gavotte II – Bourrée – Gigue 

Ouvertüre Nr. 2 h-Moll  BWV 1067
für Traversfl öte, Violine I/II, Viola, Basso continuo
Ouverture – Rondeau – Sarabande – Bourrée I – Bourrée II – 
Polonaise – Double – Menuett – Badinerie 

Tripelkonzert a-Moll  BWV 1044
für drei Soloinstrumente (Traversfl öte, Violine, 

Cembalo) und Orchester
Allegro – Adagio ma non tanto e dolce – Alla breve 

Ouvertüre Nr. 4 D-Dur  BWV 1069

für Trompete I/II/III, Pauken, Oboe I/II/III, Fagott,
Violine I/II, Viola, Basso continuo
Ouverture – Bourrée I – Bourrée II – Gavotte – Menuett I –
Menuett II – Réjouissance

KMD Martin Rieker  

ist seit 30  Jahren Kantor in Halle Westfalen. Geboren 1953 in Heil-
bronn ; nach Ausbildung zum Orgelbauer beendete er 1976 sein 
Kirchenmusikstudium in Esslingen und gewann den Orgelimprovi-
sationspreis der ev. Ausbildungsstätten in der Bundesrepublik 
Deutschland in Stuttgart. Ab 1977 Studium an der Musikhoch-
schule in Wien bei Michael Radulescu und Anton Heiller im Fach 
Künstlerisches Orgelspiel. 1978 übernahm er die Kirchenmusiker-
stelle an der Evangelischen Stadtkirche in Wien. Gründung des 

Ev. Kammerchores Wien-Innere Stadt und der Reihe Bach-Kantatenvespern. 1980 Wahl 
zum Obmann des Verbandes für ev. Kirchenmusik in Österreich. 1985 übernahm er die 

Wiener Bach-Gemeinde. – Martin Rieker war Dozent an der Hochschule für Kirchen-
musik in Herford und ist Orgelsachverständiger der Ev. Landeskirche von Westfalen. 
Unter seiner Leitung haben sich die Haller Bach-Tage weiter entwickelt und einen her-
vorragenden Namen erworben.

Ausführende : 

Bryan Berryman, Flöte  
Elfriede Stahmer, Violine
Ensemble Aperto ; Leitung und Cembalo : Martin Rieker
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Ensemble Aperto – der Name ist zugleich Programm : gleichberechtigter Dialog aller 
Musizierenden. Mit dieser Idee gründeten die Geigerin Elfriede Stahmer und die Cellis-
tin Ulrike Mix 1991 das Ensemble Aperto. Das Repertoire umfasst Kammermusik- und 
Orchester literatur des Barocks und der Klassik. Alle Mitglieder blicken auf eine intensive 
Auseinandersetzung mit der Musik verschiedener Epochen und dem jeweils dafür bevor-
zugten Instrumentarium zurück und haben Erfahrungen gesammelt in international 

renommierten Ensembles (u. a. La Petite 
Bande, Amsterdam Barock orchester, 
Philippe Herreweghes Orchester). 
Als Gäste gesellten sich u. a. Monica 
Huggett, Ku Ebbinge und Sarah Cunning-
ham zu dem Ensemble. Das Foto zeigt 
das Ensemble Aperto bei einer Orchester-
probe in der St. Johanniskirche in Halle 
Westfalen.
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CHORKONZERT  II 
Samstag, 10. Februar 2018, 16:00 Uhr
St. Johanniskirche, Halle Westfalen

Sonntag, 11. Februar 2018, 16:00 Uhr
Altstädter Nicolai-Kirche, Bielefeld

Johann Sebastian Bach

Matthäus-Passion  BWV 244

Eva Leonie Stüer, 

Alt, sang mit 15 Jahren den Knaben im Elias von Men-
delssohn und war von da an immer wieder solistisch zu 
hören, so  u. a. bei den 53. Haller Bach-Tagen und bei 
den Weilburger Schlosskonzerten. Von 2006 bis 2010 
Weiterbildung an der kirchenmusikalischen Fortbil-
dungsstätte in Schlüchtern. Neben solistischen Engage-
ments schätzt sie das Singen im Ensemble. So sang sie 
im Frühjahr 2013, 2014 und 2015 im JSB-Ensemble 

Die Sopranistin Anna-Lena Schuppe

kam als Tochter eines Kantors schon sehr früh mit 
Musik in Berührung. Ihre Gesangsausbildung begann 
sie in den Kinderchören und im Bach-Chor der 
Johanniskantorei Halle Westfalen. Ihren ersten 
Gesangsunterricht erhielt sie bei Cornelie Isenbürger 
am Theater Bielefeld. Bevor sie 2015 ihr Gesangs-
studium für Alte Musik bei Prof. Peter Kooij und Tanya 
Aspelmeier an der Hochschule für Künste Bremen auf-

nahm, studierte sie Gesangspädagogik und Schulmusik bei Prof. Katharina 
Kutsch und Laurie Reviol an der Hochschule für Musik und Darstellende 
Kunst in Frankfurt am Main. Als Mitglied in diversen Chören und Barock-
ensembles arbeitete sie u. a. mit Helmuth Rilling, Hans-Christoph Rade-
mann und Frieder Bernius zusammen. Neben einer regen kammer-
musikalischen und Konzerttätigkeit ist sie begeisterte Gesangspädagogin 
und Chorleiterin.

Knut Schoch,

Tenor, studierte an der Musikhochschule Hamburg, vervollkomm-
nete seine Studien in diversen Meisterkursen unterschiedlicher 
Ausrichtung und nimmt bis heute weiterführenden Unterricht, so 
seit 2005 bei Margreet Honig. Sein umfangreiches, weit gefächer-
tes Repertoire spannt einen Bogen von Werken des Mittelalters bis 
zu Uraufführungen zeitgenössischer Musik. Besonderen Raum 
nehmen hier neben dem Bereich Oratorium der Liedgesang, die 
Kammermusik sowie die Oper ein.Ausführende : 

Anna-Lena Schuppe, Sopran ; Eva Stüer, Alt ; 
Knut Schoch, Tenor ;
Markus Flaig, Fabian Kuhnen, Bass 
Bach-Chor der Johanniskantorei Halle 
Ensemble Aperto
Leitung: Martin Rieker

In Partnerschaft mit der AUGUST STORCK KG

Fabian Kuhnen  

erhielt ersten Gesangsunterricht im Thomanerchor Leipzig. Er 
studierte zunächst Trompete bei Prof. Max Sommerhalder und 
parallel dazu Gesang bei Prof. Sabine Ritterbusch und später bei 
Prof. Lars Woldt an der HfM Detmold. 2016 schloss er sein Studi-
um mit Auszeichnung ab. 2014 —2016 war er freier Mitarbeiter 
im Rundfunkchor Berlin und im NDR Chor. Seit Juli 2016 ist er 
festes Mitglied des NDR Chores. Darüber hinaus tritt er als Solist 
und Kammermusiker im In- und Ausland auf. Im Oratorien-

bereich zählen neben Werken des Barock auch die großen Oratorienpartien der Roman-
tik und Moderne, wie Mendelssohns Elias oder Frank Martins Et in terra Pax zu seinem 
Repertoire. Ein großes Anliegen ist ihm darüber hinaus auch die Pfl ege des Kunstliedes, 
wie das Haller Publikum bei den HBT 2015 in der Matinée hören konnte. 2018 er-
scheint bei CPO seine erste CD mit Weltersteinspielungen von Kantaten Georg Phillip 
Telemanns mit dem Ensembe Barockwerk Hamburg unter der Leitung von I. Hoch-
mann. Er sang und spielte bereits unter namhaften Dirigenten wie G. Chr. Biller, 
K. Masur, H. Blomstedt, S. Rattle, S. Halsey, M. Janowski. Darüber hinaus konzertierte 
er u. a. mit Orchestern wie  L’arte del Mondo, Ensemble Aperto Hannover, Bell’Arte 
Salzburg, dem NDR Elbphilharmonie Orchester und den Berliner Philharmonikern. 

Markus Flaig  

kam über die Orgel zur Musik und über ein Schul- und Kirchen-
musikstudium zum Gesang. In Horb am Neckar geboren, studier-
te er bei Beata Heuer-Christen in Freiburg und bei Berthold Posse-
meyer in Frankfurt am Main ; seit einigen Jahren arbeitet er mit 
Carol Meyer-Bruetting. Konzertreisen führten den Bassbariton 
durch ganz Europa, nach Kolumbien, Mexiko und Korea sowie 
nach Japan für eine Tournee unter Masaaki Suzuki. Mit dem 
Ensemble Alta Ripa hat er sein erstes Solo-Album eingespielt mit 

Kantaten von Bach (BWV 82), Telemann und Graupner.
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unter der Leitung von Helmuth Rilling und Hans-Christoph Rademann. Außerdem ist 
sie Mitglied des preisgekrönten Bolongaro Sextetts und konnte mit ihrem Ensemble 
bereits gemeinsam mit den King’s Singers arbeiten. Seit 2015 studiert sie an der Wies-
badener Musikakademie Gesangspädagogik bei Maria Tuczek-Graf. 

– Etwa 20 Minuten Pause nach dem Teil I –
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GOTTESDIENST 
Sonntag, 28. Januar 2018, 10:00 Uhr
St. Johanniskirche, Halle Westfalen

Musik für Blechbläser

mit dem Posaunenchor der Johanniskantorei Halle, 
Leitung : Stefan Meier

Der Posaunenchor und die Jungbläser der Johanniskantorei 
Halle Westfalen. Links der Leiter der Bläsergruppen, Stefan Meier.
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HOCHAMT 
Sonntag, 28. Januar 2018, 10:00 Uhr
Herz-Jesu-Kirche, Halle Westfalen

15

Flötenmusik  Wege zum inneren Paradies

mit dem Renaissanceflöten-Ensemble der Johanniskantorei 
Halle, Leitung : Frauke Keßner (Dritte von links)

 D ie Skulptur zum Thema der 55. Haller Bach-Tage wird der 
 Bildhauer Rainer Ern (http://www.atelierwerkstatt.eu)

erarbeiten.

Sein Material ist Stein und Holz. Sein Thema das Spannungsfeld 
Mensch auf der Suche nach dem Archaischen in uns und unse-
ren Beziehungen.

Seine Kunst fordert Freiräume, in denen er keinen Ismen ge-
nügen und keinen Klischees entsprechen muss. Sie folgt einer 
eigenen Logik, entzieht sich allen behindernden Begründungs-
zwängen und fordert den Betrachter zu einer bereichernden 
Auseinandersetzung heraus.

Es ist sein eigener selbstkritischer Blick, dem die Ergebnisse 
seiner Arbeit nicht nur im Augenblick der Entstehung, sondern 
auch in der Zeit danach standhalten müssen.

Sigrid Zielke, M. A.

HALLERBACHTAGEHALLERBACHTAGE
Schatten in InDesign (bei 100%):

20% schwarz
Abstand 2mm
Größe 1,3

Wege nach innen
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Eintrittskarten   Ermäßigung/
    Erwachsene Schüler
    € €

 1. Eröffnungs-/
  Orgelkonzert 26. 01. 2018 12,– 6,–

 2. Soirée I* 
  Violinkonzert  27. 01. 2018 20,– 10,–
 3. Soirée II/Trio 28. 01. 2018 12,– 6,–
 4. Nachtkonzert  29. 01. 2018 12,– 6,–
 5. Kinderkonzert  31. 01. 2018 8,– 2,–
 6. Chorkonzert I** 02. 02. 2018 25,–/16,–/12,– —/9,–/7,–
 7. Festgottesdienst 04. 02. 2018 frei  frei            
 8. Soirée III/Goldberg  04. 02. 2018 12,– 6,–
 9. Orchesterkonzert  07. 02. 2018 25,–/16,–/12,– —/9,–/7,–
 10. Chorkonzert II** 010. 2. ’18, HW 25,–/16,–/12,– —/9,–/7,–
 11. Chorkonzert II*** 11. 2. ’18, BI 18,–   9,–

Bankverbindung
Empfänger :  Stadt Halle (Westf.)
IBAN :  DE32 4805 1580 0000 0000 18
BIC :  WELADED1HAW - Kreissparkasse Halle (Westf.)
Vermerk :  »Haller Bach-Tage«

Auskünfte und Programme

Kulturbüro der Stadt Halle (Westf.)
Ravensberger Straße 1, 33790 Halle (Westf.)

Telefon : (0 52 01) 183 -164
e-Mail : kulturbuero@hallewestfalen.de
Internet : www.haller-bach-tage.de

Telefonische Kartenbestellungen

zur Hinterlegung an der Abendkasse sind bis 7 Tage vor dem 
jeweiligen Konzert nur über das Bürgerbüro der Stadt Halle 
(Westf.) möglich, Telefon (0 52 01) 183 - 164. Vorbestellte Karten 
sind bis 30 Minuten vor Beginn der Veranstaltung an der Abend-
kasse abzuholen. Der Veranstalter ist nicht verpfl ichtet, Karten 
an der Abendkasse zurückzunehmen.

HINWEISE

 * Storck Treffpunkt Halle Westfalen: nummerierte Plätze in einer Preiskategorie.

* **  Johanniskirche Halle Westfalen : nummerierte Plätze in drei Kategorien.
  Am 10. 2. besteht in Halle die Möglichkeit, während einer etwa 20-minütigen 
Konzertpause die Toiletten in der Remise zu benutzen. Dazu überqueren Sie 
vom Kirchplatz kommend die B 68, gehen in die Kiskerstraße, dann rechts über 
den Hof zur Remise.

 ***  Altstädter Nicolai-Kirche, Bielefeld : freie Platzwahl ! 
  Am 11. 2. besteht auch in Bielefeld die Möglichkeit, während der etwa 
20-minütigen Konzertpause die Toiletten im Gemeindehaus der Altstädter 
Kirchengemeinde, Altstädter Kirchstraße 12, zu benutzen. 

 Wir bitten zu beachten :

 •  Ermäßigungen finden nur Berücksichtigung, wenn diese zusammen mit der Bestel-
lung beantragt werden.

 •  Karten, die an der Abendkasse hinterlegt sind, müssen bis 30 Minuten vor Beginn 
der Veranstaltung abgeholt sein, andernfalls entfällt der Anspruch auf die Karten.

 •  Eine Kartenrücknahme sowie der Umtausch bereits erworbener Karten ist nicht 
möglich. (Lediglich bei genereller Absage der Veranstaltung wird innerhalb einer 
Frist von 6 Wochen gegen Abgabe der Eintrittskarten im Kulturbüro der Stadt Halle 
[Westf.] der Kaufpreis erstattet.)

 • Bitte beachten Sie, dass an der Abendkasse nur Bargeld akzeptiert wird.

 • Konzertänderungen sind nicht beabsichtigt, bleiben jedoch vorbehalten.

 •  In der Johanniskirche kann bei einigen Plätzen der günstigsten Kategorie eine Sicht-
behinderung nicht ausgeschlossen werden.

Spenden für die musikalische Arbeit der Johanniskantorei und für 
die Weiterführung der Haller Bach-Tage sind willkommen !

Empfänger :  Ev.-Luth. Kirchengemeinde Halle (Westf.)
IBAN :  DE63 4805 1580 0000 0012 06
BIC :  WELADED1HAW - Kreissparkasse Halle (Westf.)
Vermerk :  »Musikarbeit Johanniskantorei«

Impressum

Für den Inhalt verantwortlich : Martin Rieker 
Typografie & Satz : Harald Peitz ; beide Halle Westfalen
Produktion : mavrogiannis + nordwald GmbH, Bielefeld
Druck : simonPrintmedien, Gütersloh

Öffentlicher Kartenvorverkauf /Kartenvorbestellungen 
ab 4. 12. 2017

in Halle :  Bürgerbüro der Stadt Halle (Westf.), Ravensberger 
Str. 1, 33790 Halle (Westf.), Telefon  (0 52 01) 183 --152

in Bielefeld : Touristinformation im Neuen Rathaus, Niederwall 23
 (nur für das Konzert am 11. 2. 2018)
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Herzlichen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen,
die viel Zeit und Energie aufwenden und so den Haller Bach-Tagen 
ihren unverwechselbaren Charakter geben.

Wir bedanken uns bei unseren Förderern und Sponsoren, ohne deren 
Unterstützung die Haller Bach-Tage nicht stattfinden würden :

Schirmfrauen :  Annette Kurschus, Präses der Ev. Kirche von Westfalen
Marianne Thomann-Stahl, Regierungspräsidentin

Veranstalter : Johanniskantorei Halle (Westf.) ; Stadt Halle (Westf.)
Künstlerische Leitung : Martin Rieker

 St. Johanniskirche, Kirchplatz 16

 Martin-Luther-Haus, Martin-Luther-Str. 7

 Aula Kreisgymnasium, Neustädter Straße 2

 Storck Treffpunkt, Paulinenweg 12

  Kath. Herz-Jesu-Kirche, 

Bismarckstraße  12

LAGEPLAN  ALLER  VERANSTALTUNGSORTE 
DER  HALLER  BACH -TAGE

An- und Abreise mit der Bahn :         Regionalbahn 75 »Haller Willem« 
NordWest Bahn ab Osnabrück Hbf ab HW zurück nach OS ab Bielefeld Hbf ab HW zurück nach BI
Montag stündlich stündlich zur Minute 26 ½-stündlich 3 ½-stündlich 6
bis Freitag zur Minute 35 bis 21:26 h zur Minute 27 und 59 zur Minute 27 und 59

letzter Zug ab 22:12 h letzter Zug ab 23:02 h letzter Zug ab 22:29 h 4 letzter Zug ab 23:01 h 7
Samstag stündlich zur Minute 35 stündlich zur Minute 26 stündlich zur Minute 03 stündlich zur Minute 27

letzter Zug ab 23:12 h letzter Zug ab 00:02 h letzter Zug ab 23:29 h letzter Zug ab 00:01 h
Sonntag stündlich Minute 35 1 stündlich zur Minute 26 2 stündlich zur Minute 035 stündlich zur Minute 27 8

letzter Zug ab 22:12 h letzter Zug ab 23:02 h letzter Zug ab 22:29 h letzter Zug ab 23:01 h

1 Sonntag erster Zug Osnabrück Hbf ab 08:35 Uhr, dann stündlich
2 Sonntag erster Zug Halle (Westf) ab 09:26 Uhr, dann stündlich
3 Montag–Freitag Bielefeld Hbf ab 08:59–11:59 Uhr und ab 18:59 Uhr nur stündlich
4 Freitag letzter Zug Bielefeld Hbf ab 23:29 Uhr (wie Samstag)
5 Sonntag erster Zug Bielefeld Hbf ab 09:03 Uhr, dann stündlich
6 Montag–Freitag Halle (Westf) ab 09:27–12:27 Uhr und ab 18:27 Uhr nur stündlich
7 Freitag letzter Zug Halle (Westf) ab 00:01 Uhr (wie Samstag)
8 Sonntag erster Zug Halle (Westf) ab 09:27 Uhr, dann stündlich

Stand : 01. Oktober 2017
Alle Angaben ohne Gewähr !

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN

8:27 Uhr nur stündlich8:27 Uhr nur stündlich
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Herzlichen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen,
die viel Zeit und Energie aufwenden und so den Haller Bach-Tagen 
ihren unverwechselbaren Charakter geben.

Wir bedanken uns bei unseren Förderern und Sponsoren, ohne deren 
Unterstützung die Haller Bach-Tage nicht stattfinden würden :

Schirmfrauen : Annette Kurschus, Präses der Ev. Kirche von Westfalen
Marianne Thomann-Stahl, Regierungspräsidentin
Veranstalter : Johanniskantorei Halle (Westf.) ; Stadt Halle (Westf.)
Künstlerische Leitung : Martin Rieker

 St. Johanniskirche, Kirchplatz

 Martin-Luther-Haus, Martin-Luther-Str. 7

 Aula Kreisgymnasium, Neustädter Straße 2

 Storck Treffpunkt, Paulinenweg 12

  Kath. Herz-Jesu-Kirche, 

Bismarckstraße  12

LAGEPLAN  ALLER  VERANSTALTUNGS-
ORTE DER  HALLER  BACH -TAGE

An- und Abreise mit der Bahn :         Regionalbahn 75 »Haller Willem« 
NordWest Bahn ab Osnabrück Hbf ab HW zurück nach OS ab Bielefeld Hbf ab HW zurück nach BI
Montag stündlich stündlich zur Minute 26 ½-stündlich 3 ½-stündlich 6
bis Freitag zur Minute 35 bis 21:26 h zur Minute 27 und 59 zur Minute 27 und 59

letzter Zug ab 22:12 h letzter Zug ab 23:02 h letzter Zug ab 22:29 h 4 letzter Zug ab 23:01 h 7
Samstag stündlich zur Minute 35 stündlich zur Minute 26 stündlich zur Minute 03 stündlich zur Minute 27

letzter Zug ab 23:12 h letzter Zug ab 00:02 h letzter Zug ab 23:29 h letzter Zug ab 00:01 h
Sonntag stündlich Minute 35 1 stündlich zur Minute 26 2 stündlich zur Minute 035 stündlich Minute 27 8

letzter Zug ab 22:12 h letzter Zug ab 23:02 h letzter Zug ab 22:29 h letzter Zug ab 23:01 h

1 Sonntag erster Zug ab 08:35 Uhr, dann stündlich
2 Sonntag erster Zug ab 09:26 Uhr, dann stündlich
3 Montag–Freitag 08:59 Uhr–11:59 Uhr und ab 18:59 Uhr nur stündlich
4 Freitag letzter Zug Bielefeld Hbf ab 23:29 Uhr (wie Samstag)
5 Sonntag erster Zug ab 09:03 h, dann stündlich
6 Montag–Freitag 09:27 h–12:27 h und ab 18:27 h nur stündlich
7 Freitag letzter Zug Halle (Westf) ab 00:01 Uhr (wie Samstag)
8 Sonntag erster Zug ab 09:27 h, dann stündlich

Stand : 01. Oktober 2016
Alle Angaben ohne Gewähr !

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN
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Herzlichen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen,
die viel Zeit und Energie aufwenden und so den Haller Bach-Tagen 
ihren unverwechselbaren Charakter geben.

AUGUST STORCK KG
Berlin und Halle (Westf.)

Baxter Oncology, Halle (Westf.)

INTERNATIONAL AG, Halle (Westf.)
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Herzlichen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen,
die viel Zeit und Energie aufwenden und so den Haller Bach-Tagen 
ihren unverwechselbaren Charakter geben.

Wir bedanken uns bei unseren Förderern und Sponsoren, ohne deren 
Unterstützung die Haller Bach-Tage nicht stattfinden würden :

Schirmfrauen : Annette Kurschus, Präses der Ev. Kirche von Westfalen
Marianne Thomann-Stahl, Regierungspräsidentin
Veranstalter : Johanniskantorei Halle (Westf.) ; Stadt Halle (Westf.)
Künstlerische Leitung : Martin Rieker

 St. Johanniskirche, Kirchplatz

 Martin-Luther-Haus, Martin-Luther-Str. 7

 Aula Kreisgymnasium, Neustädter Straße 2

 Storck Treffpunkt, Paulinenweg 12

  Kath. Herz-Jesu-Kirche, 

Bismarckstraße  12

LAGEPLAN  ALLER  VERANSTALTUNGS-
ORTE DER  HALLER  BACH -TAGE

An- und Abreise mit der Bahn :         Regionalbahn 75 »Haller Willem« 
NordWest Bahn ab Osnabrück Hbf ab HW zurück nach OS ab Bielefeld Hbf ab HW zurück nach BI
Montag stündlich stündlich zur Minute 26 ½-stündlich 3 ½-stündlich 6
bis Freitag zur Minute 35 bis 21:26 h zur Minute 27 und 59 zur Minute 27 und 59

letzter Zug ab 22:12 h letzter Zug ab 23:02 h letzter Zug ab 22:29 h 4 letzter Zug ab 23:01 h 7
Samstag stündlich zur Minute 35 stündlich zur Minute 26 stündlich zur Minute 03 stündlich zur Minute 27

letzter Zug ab 23:12 h letzter Zug ab 00:02 h letzter Zug ab 23:29 h letzter Zug ab 00:01 h
Sonntag stündlich Minute 35 1 stündlich zur Minute 26 2 stündlich zur Minute 035 stündlich Minute 27 8

letzter Zug ab 22:12 h letzter Zug ab 23:02 h letzter Zug ab 22:29 h letzter Zug ab 23:01 h

1 Sonntag erster Zug ab 08:35 Uhr, dann stündlich
2 Sonntag erster Zug ab 09:26 Uhr, dann stündlich
3 Montag–Freitag 08:59 Uhr–11:59 Uhr und ab 18:59 Uhr nur stündlich
4 Freitag letzter Zug Bielefeld Hbf ab 23:29 Uhr (wie Samstag)
5 Sonntag erster Zug ab 09:03 h, dann stündlich
6 Montag–Freitag 09:27 h–12:27 h und ab 18:27 h nur stündlich
7 Freitag letzter Zug Halle (Westf) ab 00:01 Uhr (wie Samstag)
8 Sonntag erster Zug ab 09:27 h, dann stündlich

Stand : 01. Oktober 2016
Alle Angaben ohne Gewähr !

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN

17

ZOB

Ronchin-
   platz

Kreis-
Gymnasium

Kranken-
haus

B 68
Osnabrücker Straße

B 68
Lange StraßeTh

ee
nh

au
se

ne
r S

tr
aß

e

Weststraße

Fasanenweg

W
es

ts
tr

aß
e

Margarethe-Windthorst-Straße

Pau
lin

en
we

g

Stein
hauser

W
eg

Ar
ro

de

B
ra

nd
he

id
e

M
oltkestraße

Klingenhagen

Mön
ch

str
aße

W
innebrockstraße

M
ecklenburger

W
eg

M
asurenweg

Sc
hl

es
ier

we
g

Sa
m

la
nd

weg

Pom
m

ernweg Post
weg

Postw
eg

Brandenburger W
eg

Thüringer W
eg

Ostp
reu

ße
nw

eg

D
an

zig
er

W
eg Moltkestraße Buchenweg

M
aschw

eg

Brockhäger Landstraße

Neustädter Straße

Hartm
anns

Al
lee

str
aß

e

StarrexwegSc
hi

lle
rst

ra
ße

G
oe

th
es

tra
ße

Ro
on

str
aß

e

Paulskam
p

Ulm
en

weg

Birkenweg

Akazienweg

Sc
hl

oe
rs

tra
ße

Bredenstraße

Schultenstraße

H
off

m
an

n-
str

aß
e

Be
ckers Garten

Richtung
Osnabrück

Richtung
 Herford

Erlenweg

Hart
m

an
ns

K
am

p

G
artnischer W

eg

Berl
in

er
St

r.

Heckenweg

Kl
us

ka
m

p

Kättkenstraße

Wischkamp

Ba
hn

ho
fs

tr
aß

e

Goebenstraße

Kaiserstraße

Ravensberger Str.

Schulstraße

G
ra

eb
es

tra
ßeBi
sm

ar
ck

str
aß

e

Gartenstraße

Schmisingstra
ßeGau

se
ka

m
pw

eg

Kaiserstraße

M

üh
lenweg

Weidenstra

ße
M

öd
sie

k

Am Wall
Tiefer Weg

Am M

ei
se

nbrink

W
ertherstraßeAm Laibach

Waldenburger Straße

Am
La

ib
ac

h

Bachstraße

Oldendorfer Straße

Maximilian -K
ol

be
-S

tr
aß

e

Ap
ot

he
ke

rs
tr

aß
e

Grenzweg

Schäferstraße

Schützenberg

H
agedornstraße

Fahlen

br
ee

de

Kisk
ers

tra
ße

Berg
str

aß
e

Langer Acker

Am
H

ang

Am
Lött

G
rü

ne
r W

eg

Rosenstra
ße

Zum
Laibachtal

Im

Winkel

Spitzenkamp

Richtung
Gütersloh

Feldstraße

Rilk
es

tra
ße

Brunnenweg

Sa
nd

-
gr

ab
en

-
w

eg

Al
te

r
M

ar
kt

-
pl

at
z

Blumenstraße

Richtung
Bielefeld

B
68

Bielefelder Straße

Weststraße

H
eidew

eg

Kam
pstraße

Schlammpatt

Langer Brink Allee
stra

ße

W
as

se
rw

er
ks

tr
aß

e

Pe
st

al
oz

zi
st

ra
ße

Jahnstraße Amselstraße

Hachhowe

M
aschw

eg

Künsebecker
W

eg

W
ie

se
ns

tr
aß

e

Weststr
aße

Wäldchen

Schulzentrum
»Masch«

Kranken-
haus Kreis-

Gymnasium

Schulzentrum
»Masch«

Kirch-
platz

Richtung
Gütersloh

Richtung
Werther

M
ar

tin
-L

ut
he

r-S
tr.

�

W

6

r-S

�

Neuustarar
ßßßaßa
e

Kreis-
�

�

Th
ee

nh
au

se
ne

r S
tr

aß
e

WeWeW ideded nst

Bf Halle (Westf)

Ronchin-Ronchin-Ronchin-

ße

nstrarar
ßßaßa

Kirch-Kirch-Kirch-
platzplatzplatz
Kirch-Kirch-
platz

nddthhorsrsr t-StStrarar ßßßaßa e

Bf Gerry-Weber-  
                Stadion

nenww

ße

Brurur n

eststraß
eststraß
eststraß
eststraß
eststraß

������
eststraß
eststraß
eststraß

Schulstraß

Schulstraß

Bii
sm

aßßß

m
aßßße

�

G
R

A
FI

K
 : ©

 C
H

R
IS

TO
PH

 N
O

R
D

W
A

LD
 2

01
6

Herzlichen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen,
die viel Zeit und Energie aufwenden und so den Haller Bach-Tagen 
ihren unverwechselbaren Charakter geben.

AUGUST STORCK KG
Berlin und Halle (Westf.)

Baxter Oncology, Halle (Westf.)

INTERNATIONAL AG, Halle (Westf.)
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